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Wer wenig fährt, schont automatisch Motor und Motoröl? Gerade bei
häufigen Kurzstrecken kann das Gegenteil der Fall sein. Hengst, Partner
der Initiative Qualität ist Mehrwert, macht auf die besonderen
Belastungen aufmerksam, die viele Kaltstarts und kurze Fahrten für
Motoröl und Ölfilter bedeuten. Für freie Werkstätten ergibt sich daraus ein
wichtiger Ansatz für Wartung und Kundengespräch.

Wenn das Motoröl nicht richtig warm wird
Auf kurzen Strecken erreicht das Motoröl häufig nicht seine optimale
Betriebstemperatur. Je nach Motor, Außentemperatur und Fahrprofil können dafür
15 bis 20 Kilometer erforderlich sein. Wird das Fahrzeug vorher wieder abgestellt,
können sich Kraftstoff und Kondenswasser im Öl anreichern.

Beim Kaltstart kann unverbrannter Kraftstoff an den Kolbenringen vorbei ins
Kurbelgehäuse gelangen. Dadurch wird das Öl verdünnt und der Schmierfilm kann
an Stabilität verlieren. Gleichzeitig verdampft Feuchtigkeit bei dauerhaft kurzen
Fahrten nicht ausreichend. Hinweise darauf können Kraftstoffgeruch am Peilstab
oder eine hellbraune Emulsion am Öleinfülldeckel sein.

Fahrprofil beim Service mit einbeziehen
Für Werkstätten lohnt es sich deshalb, beim Ölservice nicht allein auf den
Kilometerstand zu schauen. Auch das tatsächliche Fahrprofil des Kunden sollte
berücksichtigt werden. Bei überwiegendem Kurzstreckenbetrieb kann ein Ölwechsel
nach 10.000 bis 15.000 Kilometern oder spätestens einmal jährlich sinnvoll sein.
Maßgeblich bleiben dabei immer die Wartungsvorgaben des Fahrzeugherstellers
sowie die vorgeschriebene Ölspezifikation und Freigabe.

Auch der Ölfilter spielt eine wichtige Rolle. Hengst weist darauf hin, dass
Filtermedium, Bypassventil, Rücklaufsperre und Gehäusequalität auf die
Anforderungen des jeweiligen Motors abgestimmt sein müssen.

Beim Motoröl können freie Werkstätten ebenfalls auf Partner der Initiative Qualität
ist Mehrwert zurückgreifen: LIQUI MOLY bietet ein breites Motorölprogramm und
unterstützt bei der Auswahl über seinen Ölwegweiser. Auch die bilstein group führt
unter der Marke febi Motoröle für unterschiedliche Fahrzeuganwendungen.

So wird der Ölwechsel bei Kurzstreckenfahrzeugen zum sinnvollen Bestandteil einer
individuellen, fahrprofilgerechten Wartungsberatung.

https://qualitaet-ist-mehrwert.de/partner/hengst/
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